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49 Freitag den 27 Februar

Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin 25 Februar
Reichstag Die heutige 11 Sitzung wurde um

l /z Uhr eröffnet Auf der Tagesordnung steht 1 Die
Protokolle der Kommission für die Vorbereitungen zur Er
bauung eines Reichstags Gebäudes

Die Kommission hat bekanntlich beschlossen alle sonstigen
zum Bau des Reichstags Gebäudes vorgeschlagenen Plätze
als ungeeignet zu verwerfen und nach wie vor den vom
Reichstage früher verworfenen Kroll schen Platz als den ge
eignetsten in Vorschlag zu bringen

Abg Duncker beantragt auf Grund dieser Protokolle
1 den Reichskanzler aufzufordern mit der k preußischen
Regierung und dem zeitigen Inhaber des Kroll schen Gartens
wegen Erwerbung des nöthigen Terrains zum Bauplatz für
das Reichstag gebäude zu einem angemessenen Preise in
Unterhandlung zu treten und die getroffene Vereinbarung
dem Reichstage noch in dieser Session vorzulegen 2 sieben
Deligirte des Reichstags zu ernennen welche in Gemein
schaft mit dem Präsieenten des Hauses und Mitgliede n
des Bundesrathes sofort die Vorbereitungen zur Feststel
lung eines definitiven Bauplanes in Angriff zu nehmen
haben

Für den F ll der Ablehnung dieses Antrages bean
tragt Abg Lasker eine Kommisston von 7 Mitgliedern zu
beauftragen unter Ausschluß aller übrigen Plätze s, den
Platz am Kroll schen Garten d den Platz im Thiergarten
zwischen Brandenburger Thor und Lennestraße einer er
neuten Prüfung zu unterwerfen und noch in dieser Session
zu berichten welchem der beiden Plätze der Vorzug zu
geben sei

Abg Reichensperger Krefeld beantragt dagegen die
Erwerbung des hinter dem Kriegsministerium der ehemaligen
Perzellanmannsactur und dem Herrenhause belegenen Ter
rains während Abg Frhr v Rabenau ausschließlich den
Theil des Thiergartens zwischen dem Brandenburger Thor
und Lennvstraß als den geeignetsten Platz in Vorschlag
bringt und dessen Erwerbung beantragt DaS Haus tritt
sofort in die Debatte über diese Anträge

Von den fünf vorliegenden Anträgen beireffend die
Wahl des Bauplatzes wurde der Antrag Reichensperger
Platz hinter dem jetzigen provisorischen Reichstagsgebäud

mit 13V gegen 12V Stimmen angenommen Der Zusatz
antrag Dunker sieben Delegirte zu ernennen welche mit
dem Präsidenten und Sachverständigen den Bauplan und
Kostenanschlag feststellen sollen wird bei Namensaufrufung
mit 112 gegen 11V Stimmen genehmigt Nächste Sitzung
Dienstag

In der heutigen 51 Sitzung des Hauses der
Abgeordneten wurde zunächst mitgetheilt daß der Abg
Langerhans wegen seiner Ernennung zum Reichs Ober

Handelsgerichts Rath sein Mandat niedergelegt hat Dem
nächst wurde die Resolution des Abg Dr Petri in noch
maliger Abstimmung angenommen

Die Königliche Staatsregierung aufzufordern sobald
als möglich dem Landtags eine Vorlage zu machen durch
welche die rechtlichen Grundsätze in Betreff der Schließung
und Trennung der Ehe einheitlich für die ganze Monarchie
geregelt werden

Dann nahm das Haus den Antrag der Staats
regierung an

zur Vertagung des Landtages der Monarchie vom 25
d M bis zum 13 April d I seine Zustimmung
zu geben

Der Minister des Innern Graf zu Eulenburg theilte
hierauf mit daß auch das Herrenhaus seine Zustimmung
zur Vertagung gegeben habe und veilas folgende vom
Staats Ministerum gegengezeichnete Allerhöchste Verordnung

Wir Wilhelm u s w
verordnen auf Grund des Art 52 der Verfassung mit Zu
stimmung beider Häuser des Landtages

ß 1 Die beiden Häuser des Landtags der Monarchie
das Herrenhaus und das Abgeordnetenhaus werden vom
25 d Mts bis zum 13 April d I vertagt

2 Das Staats Ministerium wird mit der Aus
führung der Verordnung beauftragt

Gegeben Berlin den 25 Februar 1874
Wilhelm

Nächste Sitzung Montag den 13 April

Berlin 25 Febuar Der gestrige Artikel der Nordd
Allg Ztg über die zunehmende Gehässigkeit in der Sprache
der Französischen Blätter Deutschland gegenüber trifft in
überraschendster Weise zusammen mit einer längeren tele
graphischen Meldung des Pariser Times Correspondenten
welcher auf die angeblich besten Informationen gestützt
behauptet Deutscherseits seien neuerdings die Reklamationen
gegen die Haltung der Französischen Bischöfe wieder aufge
nommen worden Was der Correspondent von einer ge
meinsamen Action der Französischen mit der Deutschen Re
gierung behauptet scheint sich auf die Mitwirkung der erste
ren zu beziehen für den Fall daß die Reichsregierung sich
mit Klagen gegen die Bischöfe an die Französischen Gerichte
wenden sollte Die Bestätigung dieser Nachrichten im Ein
zelnen bleibt abzuwarten In jedem Falle constatiren die
selben die vergeblich in Zweifel gezogen Thatsache daß
das Januar Rundschreiben Fürst Bismarcks an die Bot
schafter etwas mehr war als eine lakonische Vorlesung
über das Verhältniß Deutschlands zu Frankreich

Ein gewisser Pessimismus bemächtigt sich ansehnlicher
Theile der liberalen Parteien des Reichstages über den von
ihnen prognosticirten Ausgang der legislatorischen Arbeiten
Sie meinen nämlich daß die ersten Lesungen des Militär
gesetzes Preßgesetzes und der Gewerbeordnung sowie deren
Commission und Fractionsberathungen mit Sicherheit auf

das Nichtzustandekommen dieser Vorlagen schließen lassen
Diese Stimmung beherrsche aber nicht blos einen guten
Theil der liberalen Parteien sondern auch die Bundesraths
mitglieder und man höre aus der Mitte der Letzteren war
nende oder besser gesagt drohende Stimmen welche den
Reichskanzler die Cabwetsfrage stellen oder den Reichstag
auflösen lassen Man wird gut thun die letzteren Winke
mit dem Zaun pfähl etwas reservirt aufzunehmen Soweit
wir unterrichtet sind herrscht in der Wilhelmsstraße die
beste Absicht vor durch Concessionen an die Volksvertretung
des Reiches die Majorität nicht zu zerstören welche nach
Lage der Dinge den Regierungen für lieberale Vorlagen zu
Gebote steht Man hat ohne Zweifel in Erwägung gezogen
daß bei einer Neuwahl wenn sie z B in Folge der Ab
lehnung der ersten zwei Abschnitte des ReichsmiUiärgesetzeS
einzutreten hätten die Chancen für die Regierungen nichts
weniger als günstig lägen In Preußen könnte sich aller
dings der Regierungseinfluß bis zu einem gewissen Grade
geltend machen obwohl dies eine Versöhnung mit den Ul
tramontanen und Altconservativen zur Voraussetzung hätte
Aber ein Conflict in der Militärfrage riefe populäre Strö
mungen hervor die bei dem allgemeinen Stimmrechte dessen
Zweischneidigkeit ncch nicht erprobt worden kaum zu Gunsten

der Regierungen ausfallen könnten Sie werden mit den
gegebenen Factoren rechnen und nachgeben müssen weil der
materielle Inhalt der Vorlagen von den beiden maßgebenden
liberalen Parteien vielfache Streichungen und Verbesserungs
anträge erfahren wird Allerdings hört man häufig in der
Umgebung des Bundesrathes daß erfahrungsgemäß bei der
ersten Lesung von Gesetzentwürfen die oppositionelle Auf
fassung sich breite Bahnen im Parlament brechen wolle
Aber sobald der Reichskanzler bei der zweiten Lesung mit
aller Entschiedenheit für die Vorlagen eintrete und die Fol
gen einer Ablehnung schildere können jene liberalen Abge
ordneten welche sich von einer wahrhaft staatsmännischen
Politik leiten lassen sich der Einsicht nicht verschließen daß
aus dem Wege des Compromisses alle großen Reichsgesetze
zu Stande gekommen und daß auch diesmal in dieser Richtung
Opfer gebracht werden müßten Inwieweit diese Ansicht
begründet ist wollen wir dahingestellt sein lassen

Das Ergebniß der gestrigen Nachwahl des 6 berliner
Wahlkreises zum Reichstage ist folgendes Es haben Stim
men erhalten von 13,64lt überhaupt abgegebenen Dr Banks
aus Hamburg 7249 Wilhelm Hasenclever 5149 Redakteur
Sachse 1 129 Dr Banks hat somit ixe absolute Majorität
und ist zum Reichstagsabgeordneten gewählt

Der Finanz Minister hat d e übrigen Verwaltnngs
Chefs ersucht auch die Königlichen Kassen ihres Ressorts
bezüglich des Auszählen der österreichischen und ungarischen
Viertelguldenstücke mit Jnstruction zu versehen und dieselben
anzuweisen ihre etwaige Bestände an jenen Münzen eben
falls an die Regierungs Hauptkafse abzuführen und die vor
geschriebene Anzeige an die Königliche Regierung zu richten

Aausikaa

Au dem bereits in d Bl besprochenen vortrefflichen Novellcncyclus
Verwehte Spuren von Ludwig Salomon

Halle G Emil Barthel
I

Um sich für seine hochwichtige und tief geheimnißvolle
Reise nach Berlin vorbereiten zu können hatte der Geheime
Regierung und Konsistorial Rath Kanzler Johann Peter
v Lud ewig sein munteres Töchterchen Juliane ziemlich
hausbacken und unsanft darüber angelassen daß sie unbe
kümmert um die ernste Arbeit des Vaters fröhlich singend
treppauf und treppab gesprungen

Das schöne jetzt eben in voller jugendlicher Blüthe
stehende Mädchen war zwar daS Herzblatt des Vaters aber
es handelte sich hier doch um zu ernste Sachen von den
weittragendsten Folgen als daß er eine solche Beeint äch
tigung seines Studiums durch eine einfache Fröhlichkeit
hätte dulden könnm Er hatte daher unbewandert und

geschickt in einem solchen Verfahren gegen seinen Liebling
hart aus das ungehörige Singen zur Studirstube hinauS
aepoltert

Die heitere Laune Julianens wurde indeß dadurch
nicht viel geschädigt und da sie sich vor einem Zurückfallen
in den gerügten Fehler nicht für sicher gehalten so schritt
sie jetzt mit einer Freundin am Arm zum alten Steinthor
hinaus, um einen Spaziergang in dem freundlichen lang
ersehnten Sommer zu machen

Herr Ludewig st oastsra so wurde der berühmte
Kanzler und Träger vieler Titel allgemein der Kürze wegen

nt vergrub sich darauf wieder eifrig in seinen
Berg staubiger Akten

Der Sommer des Jahres 1740 prangte überaus
freundlich und schwellte nach langem schwerem Winter

Widerrechtlicher Nachdruck erboten

allen Menschenkindern die aus den dumpfigen Straßen
hinaus in die blühenden Gefilde traten neu belebend die
Brust Auch die dahinwandelnden beiden Mädchen empsan
den die Wonne des Sommers fröhlich sangen sie als sie
das Stadtthor hinter sich hatten in die blühende Welt
hinein Besonders war es die volle klare Stimme der
schönen Juliane die weithin durch die prangenden Fluren
erschallte Man hätte es fast nicht glauben sollen daß
diese herrliche Gestalt mit dem munteren Sinn und den
offenen hellen Augen die Tochter des grämlichen verschlos
senen Gelehrten sei der sein Studirzimmer so selten ver
ließ daß dieses freundliche allgemein geliebte und geachtete
Mädchen welches die Vorübergehenden so zutraulich grüßte
welches für jeden Bedürftigen eine offene Hand und ein
theilnehmendes Herz hatte daß dieses der Liebling jenes
stolzen trotz seines bedeutenden Reichthums stets zugeknöpf
ten zurückhaltenden Kanzlers v Ludewig war

Km z vor dem nahe der Stadt liegenden Dorfe Trotha
wandten sich die jungen Mädchen nach links dem felsigen
Ufer der Saale zu Wegeskundig schritten sie darauf durch
eine enge Felsenspalte die kaum die Breite für einen Men
schen gewährte und gelangten bald aus ein kleines von
etwas Buschwerk bewachsenes Stück eingebuchteten Ufers
das rings von hohen steilen Felswänden umstellt war

Dies kleine liebliche Fleckchen Land das nur W nige j
kannten das auch nur auf diesem einen Zugange betreten
werden konnte war das Paradies der beiden Mädchen
Eine saubere Mocsbank zeigte sich in der einen Ecke von
der aus man über die Saale hinweg nach der auf hohem
Felsen thronenden verwitterten Burg Giebichenstein blickte
mehrere Gartenblumen sproßten hier zärtlich gepflegt und
sorgsam an Stäbchen gebunden empor kurz auf das An
muthigste war dieses reuende lauschige Plätzchen zur Ruhe
und zum vertraulichen Plaudern umgeschaffen

Mit einem letzten kecken Sprunge hüpfte Juliane in
das kleine stille Heiligthum und lachte nun übermüthig hell

und lustig auf als sie ihre Begleiterin noch ein gut Stück
hinter sich mühsam klettern sah Doch im nächsten Augen
blicke trat sie auch schon erschrocken einen Schritt zurück
denn ein ihr unbekannter junger Mann sprang eben von
der Moosbank auf und rief traumfelig mit ausgebreiteten
Armen ihr entgegen NausikaaI

Doch gleich darauf ward das Gesicht des Fremden
über und über roth er fuhr sich verlegen über die Stirne
als wolle er die verworrenen Gedanken zurechtstreichen und
stammelte dabei etwas wie eine Entschuldigung

Juliane lächelte etwas verletzt über das unberufene
Eindringen deS jungen Mannes und blickte dabei auf ein
Buch das griechische Lettern zeigend aufgeschlagen zu der
Füßen des Fremden lag

Wir scheinen heute überall zu stören, sagte sie zu
der herbeikommenden Freundin daheim juristische For
schungen und hier griechische Studien verbunden mit einem
Mittagsschläfchen I

Leider kein Studium sondern einen Abschied I ver
setzte hierauf der Fremde überaus wehmüthig und fast wie
zu sich selbst

Verwundert schaute sich Juliane nach der anderen Per
son um von der Abschied genommen werden sollte doch
gewahrte sie Niemanden

Nicht von Menschen, fuhr der niedergeschlagene
junge Mann der den suchenden Blick verstand fort son
dern von meinem Lebensglück

Betroffen blickte Juliane aus den Sprecher
Ich bin ein vollständig mittelloser Student der Theo

logie und heiße Winckelmann, fuhr er nach einer kur
zen Pause fort Die ersten zwei Jahre meines Studiums
sind nun vorüber meine kleinen Stipendien haben aufgehört
und so stehe ich denn von allen Mitteln entblößt rathlos
verzweifelnd da Wohl hätte ich es jetzt zu einer Anstellung
als Lehrer bringen können wäre ich fleißiger in den theolo
gischen Wissenschaften gewesen Forts folgt
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Seit dem 15 d Mts hat sich der Kaiser so zu
sagen selbst als gesund gemelkt Die fechszehnwöchmtliche
Krankheit hat in dem Aussehen des hohen Herrn fast keine
Spur zurückgelassen Der vollständigen körperlichen Er
starkung und geistigen Erfrischung entspricht auch die freie
Klarheit des Auges die Frische der Gesichtszüge und die
heitere Stimmung des Geistes Mehr als je möchte der
nahende achtundsiebenzigste Geburtstag des zu erneutem
Leben erstandenen kaiserlichen Herrn Anlaß zu einer durch
dankbare freudige Stimmung erhöhten Feier für die könig
liche Familie für das Land und das Reich sein

Die Provinzial Correspondenz findet den Grund
weshalb der Elsässische Abgeordnete Raeß so unerwartet
schnell dsr Franzosenpartei die Gemeinschaft kündigte darin
daß das Interesse und die Taktik der Cenlrumspartn für
ihn absolut entscheidend wurde Für die Deutsche Sache
im Relchslande sei vor Allem wichtig daß die große Mehr
heit der Vertreter des Reichslandes schon jetzt anerkannte
und bekundete daß eine erfolgreiche Thätigkeit nur aus dem
Boden von Thatsachen und dem ihrer Anerkennung aus
übbar sei

Die Provinzial Correspond skizzirt den Inhalt des
jüngsten bischöflichen Sendschreibens und schreibt Die Bi
schöfe umgehen hierbei einen früher klar erkannten und be
zeichneten Punkt den sie jetzt nicht mehr aussprechen dürfen
Nicht der Ehrgeiz oder die Herrschsucht des einzelnen Bi
schofs sondern die Herrschaft der Römischen Curie und die
unbedingte Unterordnung aller Bischöfe unter die unfehl
baren Gebote Roms tragen die Schuld an der Zerrüttung
zwischen Staat und Kirche Der Artikel erinnert dann an
die bei der Abhaltung des vatikanischen Concils von den
Deutschen Bischöfen selbst im Voraus verkündeten Gefahren
und an die flehentlichen Bitten derselben an den Papst er
möge von dem unheilvollen Beginnen des Concils abstehen
so wie an die theilweise vorzeitig erfolgte Abreise der Bi
schöfe von Rom und schließt durch das Zeugniß der Bi
schöfe selbst das sie ablegten da sie noch frei waren in
ihrer katholischen Ueberzeugung steht es fest daß die jetzigen
Gefahren für die Kirche und die mögliche Zerrüttung in
vielen Gemeinden einzig und allein durch den Römischen
Stuhl und die absolute Unterordnung der bischöflichen Ge
wissen unter die Herrschaft Roms herbeigeführt sind

Der fünfte Congreß deutscher Landwirthe wurde
gestern Vormittag in Arnims Hotel durch den Abgeordneten
v Benda eröffnet Dieser wurde znm ersten Vorsitzenden
v Wedell Vehlingsdorf zum zweiten Dr Herlh Heidelberg
zum dritten Vorfitzenden gewählt etwa 6W Delegirte aller
Theile Nord und Süddeutschlands auch aus Elsaß Lochrin
gen sind angemeldet

Die Weserzeitung schreibt Auch in den Vereinig
ten Staaten von Amerika scheint ein Conflict der katholi
schen Kirche mit der Staatsgewalt unvermeidlich Schon
bei dm letzten Präsidentenwahlen forderten die Katholiken
daß ihnen als solchen ein Ministerportefeuille und auswär
tige Gesandtschaftsposten überlassen würden Diese An
sprüche wurden von der ultramontanen Presse namentlich
der Catholic World einem in Newyork erscheinenden
Monatshefte eifrigst unterstützt Dasselbe erfreut sich einer
großen Verbreitung und wird von zwei Convertiten Wal
worth und Hewitt redigirt die beide den besten Familien
Newyorks angehören In einer der letzten Nummern die
ses Blattes wird ein politisches Programm aufgestellt wel
ches als Grundbedingung fordert daß die Katholiken hinfort
bei politischen Wahlen nur für ihre katholischen Glaubens
genossen stimmen Außerdem wird verlangt daß der Staat
die Katholiken von der Schulsteuer ausschließe oder wenig
stens ihnen einen Theil dieser Steuer überlasse damit sie
in ihren confefsionellen Schulen die katholischen Kinder un
terrichten könnten Sehr unzufrieden sind die Katholiken
auch mit der völligen Trennung von Kirche und Staat
welche die amerikanische Verfassung vorschreibt deshalb pe
titioniren sie alljährlich bei dem Kongresse daß die Ver
einigten Staaten nach den Grundsätzen der wahren Reli
gion regiert würden Unter dieser wahren Religion ver
stehen sie natürlich die vatikanisch katholische

Dem Vernehmen der Kölnischen Zeitung zufolge
wird das am I April d I fällige Gehalt des ErzbischofS
Melchers von der Regierung mit Beschlag belegt werden

Die Meldung der Kieler Zeitung daß der Vice
admiral Jachmann zur Disposition gestellt sei kann nach
den bezüglichen Beschlüssen des Reichstages bei Berathung
des letzten Marineetats nicht überraschen Admiral Jach
manu ist bekanntlich nach der Ernennung des Generals
L v Stosch zum Chef der Admiralität zum Oberkomman
direnden sämmtlicher in Dienst gestellten Kriegsschiffe ernannt
worden hat aber in dieser Eigenschaft keinerlei Thätigkeit
gezeigt

Kap Werner wurde vom Kriegsgerichte freigesprochen
Pose 24 Februar Bei seiner Vernehmung am

16 in Ostrowo erklärte der Erzbischof daß er sich freiwillig
nicht zum Termin stellen werde und verweigerte die Unter
schrift da er die Competenz des Gerichts nicht anerkenne
Heute ist definitiv beschlossen worden im ostrowoer Gerichts
gefängnisse für den Erzbischof eine Betkapelle herzurichten
außerdem hat Jeder Zutritt mit vorherigen Metdung beim
Kreisgcrichtsdirector

Stratzburg 24 Februar Wie die Elsässische Cor
respoudenz meldet hätte der Klerus von Straßburg eine
angeblich mit 50 Unterschriften versehene Adresse an den
Reichstagsabgeordneten Teutsch gerichtet in welcher die Unter
zeichner ihre Zustimmung zu den von Teutsch vertretenen
Grundsätzen aussprechen und Alles desavouiren was in der
Absicht die Tragweite der von demselben in der Reichstags
sitzung vom 18 d abgegebenen Erklärungen zu verringern
gesprochen wurde

London 25 Februar Das konservative Journal
Hour bringt anläßlich des Handschreibens Sr Majestät

des Kaisers Wilhelm an den Earl Rüssel einen Artikel in
welchem das Schreiben seiner Bedeutung nach dem Briefe
des Kaisers an den Papst gleichgestellt wird Das Blatt
hebt hervor daß durch die einfachen Dankesworte des Kai
sers die Situation klar gekennzeichnet und zugleich ein Be
weis gegeben werde durch wie starke und sympathische Bande
die beiden Nationen in dem Kampfe gegen die Ansprüche
des Vatikans welche mit der Unabhängigkeit der Staaten
und der Civilisation unvereinbar seien mit einander ver
knüpft seien Das bewundernswürdige Schreiben des Kai
sers zeige der Welt das Deutschland jetzt wesentlich in den
selben Kampf eingetreten sei den England bereits vor 3W
Jahren bestanden habe

Rom 25 Februar Der Cardinal Barnabo Gene
ralpräfect der Oon rsAation xroxÄAanäa üäo ist
gestern Abend gestorben Als sein Amtsnachfolger wird der
Cardinal Bilio bezeichnet

Aus Halle nnd Umgegend
26 Februar

Löstkovsir s Alissg solsirmis Wir glauben auf
die Aufführung der Singakademie am nächsten Mittwoch
den 4 März in der Marktkirche noch besonders hinweisen
zu sollen weil sie zum erstenmal in unserer Stadt die große
Messe Beethoven s in v ox 123 zur Darstellung bringt
die kleinere in O ox 86 ist wenn wir nicht irren bereils
zweimal zu Gehör gekommen von der großen jedoch die
Bernhard Klein Krimmi virl summuiu oxris genannt hat
des größten Mannes größtes Werk bisher nur der erste
Satz das Kyrie in früheren Aufführungen der Sing
akademie Der Grund davon liegt in der ungemeinen
Schwierigkeit des Werkes welches an den Chor Forde
rungen stellt die eigentlich nicht zu erfüllen sind Man
hat es geradezu als ein Glück zu betrachten wenn man
Stimmen hat die jene hohen Töne überhaupt herauszu
bringen im Stande sind Dam fordert es für das den
Chor fast beständig begleitende Quartett vier Solostimmen
die Umfang Kraft und Sicherheit vereinen Von den für
die Aufführung gewonnenen sind Herr Georg Hendschel
und Herr Domsänger G e y e r hier bereits als solche Kräfte
bewährt Die Damen sind bestempfohlen Schülerin
nen der Fr Würst und von Jenny Meyer deren erste uns
ihre Kunst in früheren Concerten hören ließ während die
zweite noch Vielen aus jener Messias Aufführung bei wel
cher Jenny Lind mitwirkte in guter Erinnerung sein wird
So dürfen wir nicht nur einer auch für größere Städte
wie Leipzig und Berlin sehr seltenen sondern auch einer
guten Aufführung entgegensehen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 27 Febr
Hans Heiling

Vermischtes
Der Sinai entdeckt AuS Cairo wird dem Reu

ter schen Bureau unterm 16 d berichtet Dr Beke der
englische Reisende meldet aus dem Golf von Akaba daß
er den ächten Berg Sinai eine Tagereise im Nordoste von
Akaba entdeckt hat Er wird von den Arabern Jebel el
Nur oder Berg des Lichtes genannt und ist 56VV Fuß
hoch Auf dem Gipfel fand Dr Beke die Ueberreste geop
ferter Thiere und weiter unten einige sinaitische Inschriften
von denen er eine Abschrift nahm In London hat sich
ein Com ts gebildet um Sammlungen zu einem Ehrenge
schenke für vr Beke entgegenzunehmen mit welchem der
Doctor in Anerkennung seiner Verdienste als Reisender
Geograph und Bibelgelehrter bei seiner Rückkehr bedacht
werden soll

Börfen Berjammwug in Halle am 26 Februar 1M4
Weizen 1lX l Kilo Stimmung matt abfallende Sorten nach Be

dürfniß gekauft 80 bis 8 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo flau bei starkem Angebot 69 70 Thlr bez ab

fallende Waare billiger
Gerste 1000 Kilo Die Nachfrage ist nicht mehr so stark weil der

Abzug zu den hohen Preisen ltemer geworden Landzerste bis
79 Thlr bez Cheval bis 31 Thlr bez anfallende Sorten
nach Verhältniß billiger

Gerstenwalz 50 Kilo hiesiges 6 Thlr gefordert wird aber nicht be
willigt

Hafer 1000 Kilo fest 38 39 Thlr 1200 Pfd Br 65 bis
66 Thlr bez

Hülfenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbsen 70 72 Thlr bez
Kümmel matter 12 Thlr angeb
Mai 1000 Kilo 65 67 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 52 53 Thlr bez
Kleesaaten 50 Kilo schwedische und weiße Saat flau zu gedrückten

Preisen verkäuflich rcthe wird zum Marktpreis gekauft Espar
felte angeboten Luzerne ohne Offerten weiße schweb Preise
unverändert rother bis 15 Thlr bez

Oelsaateu 1000 Kilo obne Geschäft
Stärk 50 Kilo 10 Thlr gefordert 9 /g Thlr bewilligt
Spiritus 10,000 Liter pCt toco Kurtoftel 22 Thlr b z Rüben ohne

Angebot
RiibLl 50 Kilo 9 Thlr angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo ohne Aenderung
Petroleum deutsch 50 Kilo desgleichen
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderung
Pflaumen 50 Kilo,Kirschen 50 Kilo j W K schäft
Kartoffeln 1000 Silo Speise ohne Handel Brenn ohne Angebot
Oelluche 50 Kilo 2 2 Tdlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 bis 2 Thlr bez Weizen bis

2 Thlr bez
Malzkeime 50 Kilo 1 /s Thlr bez

Verein für Erdkunde
Sitzung Freitag den 27 Februar Abends 8 Uhr

im HStel zum Kronprinzen
Tagesordnung

Prof vr Welcker Zur Ethnographie der Malahen
Vr Ule die deutschen Colonien in Brasilien
Verschiedene Mittheilung n

Der Vorsitzende vr Ule

Die Gesellschaft beabsichtigt in dieser
und kommender Woche eine Reihe von sechs öffentlichen
Vorträgen im Saale des Volksschulgebäudes zu eröffnen
deren Ertrag zur Gründung einer Bolksbibltothek ver
wandt werden soll Indem wir dies gemeinnützige Unter
nehmen der Gunst unserer Mitbürger empfehlen bemerken
wir noch daß der erste Bortrag Sonnabend den 28 Fe
bruar gehalten werden wird

Abonnementsbillets für Familien Z 2 H für Einzelne
a 1 H sowie TagesbilletS 7 V A sind in der Mühl
mann schen Buchhandlung zu haben

1 öffentliche
zum Besten einer Bolksbibltothek

Sonnabend den 28 Februar Abends 6 Uhr
im Saale des Volksschulgebäudes

Herr Professor vr Hertzberg Konstantinopel vor der
Eroberung durch die Türken

Billets zu den bekannten Preisen sind in der Mühl
mann scheu Buchhandlung zu haben

Dreszer Bereiu
Freitag Vormittags 10 Uhr Generalprobe im Saale

des Volksschulgebäudes

Sonntag Montag
und Dienstag

stehen kleine und große magere
Schweine zum Verkauf im gold
Pflug in Halle

Eine gut erhaltene Mahagoni Kommode
wird zu kaufen gesucht Zu ersr in d Exp

Ein gebrauchter Drehsessel wird zu kaufen
gesucht bei Schanz kl Ulrichsstr 4

Erde und Schutt kann gegen
Vergütung von 1 Groschen pro
zweispännige Fuhre abgeladen werden

Merseburger Chaussee 8

Herrschaftliche Wohnung
Die gesund u freundlich gelegene Lsl Lta,As

i l Wucherer Straße bestehend aus 7 Stu
ben 2 Kammern Bad Küche und Zubehör
ist im Ganzen oder getheilt per 1 Juli d I
zu beziehen Näheres parterre rechts daselbst

Zu vermiethen 2 St K K an einzelne Leute

am Geistthor 8

In meinem Hause Leipzigerstraße 108 ist
sofort die 3 Etage an ruhige Leute zu ver
miethen und 1 April zn beziehen

Möbl St u K verm sof gr Steinstr 3
Fr möbl Stube Rathswerder 3 a II
Zu vermiethen im Königsviertel möbl

Stube u Kammer an einen anständigen Herrn
Näheres bei

Tabak u Cigarreu Gefchiift
Könige platz k

Möbl Wohn verm kl Ulrichsstr 1b 2te Et
Schläfst m K kl Schlamm 3 Stange

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 Hof I
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 Hof II
Schlafstellen mit Kost Geiststraße 52
An st S chläfst kl Ulrichsstr 7 Wittw Thieme
Ein anständiges junges Mädchen findet

Logis Näheres gr Schlamm 7 I Tr rechts
2 einzel Leute such 1 Logis Stube Kammer

Küche n Kellergelaß Zn erfragen
Leipzigerstraße 16 im Laden

Ein kl Logis nebst Werkstatt oder ein Part
Logis wird von einem Holzarbeiter zu miethen
gesucht Zu erfragen Unterberg 25

Obere Leipziger Straße
wird von einem einz Herrn 1 März eine
möbl Wohnung zu miethen gesucht
Offerten M Nr 50 in der Exped d Bl

Die beiden Frauen welche am Montag
den 12 Januar Vormittags den Streit mit
den drei Männern in der Leipzigerstraße mit
anhörten werden dringend gebeten sich bin
nen einigen Tagen in der Holzhandlung der
Herren Heusel H Müller Mühlgraben 5
zu melden

Verloren
am Mittwoch zwischen Miltelstraße und Geist
thor ein mit Papier durchschossene hebräisches
Exemplar JesaiaS Abzugeben gegen Beloh
nung beim UniversitätS Portier

Eine Leder Pferdedecke verloren Bitte
abzugeben Dachritzgaffe 5 im Laden

L Ein Regenschirm S
schwarzseiden groß mit Krückgriff abhanden
gekommen Abzugeben Steinstraße 63

Den 24 Februar einen 10 Thalerschein
in der Nähe der Eisenbahn verloren Geg
Belohn abzugeben Freud enplan 2 1 Tr
Portemonnaie gefunden Harz 10 m

SL Sonnabend Abend von der Kaiser
Wilhelms Halle bis zur gr Steinftraße eine
Granat Broche verloren Gegen gute Be
lohnung abzugeben gr Steinstraße 14 1 Tr

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Mittag /,12 Uhr entschlief sanft
nach langem Leiden mein lieber Mann unser
guter Vater Schwieger und Großvater der
pens Salzsiede und Schwimmmeister Georg
Andreas Bandermaun in seinem noch
nicht vollendeten 62 Lebensjahre Dies sei
nen vielen Freunden und Bekannten zur Nach
richt mit der Bitte um stilles Beileid

Die trauernden Hiuterbliedeneu
Die Beerdigung findet Sonnabend Nach

mittags um 3 Uhr vom Trauerhause aus
statt

Halle den 26 Februar 1874
Gestern Mittag entschlief sanft nach kur

zem Krankenlager meine unvergeßliche Braut
Jda Walther aus Mücheln im Alter von
24 Jahren Bekannten und Verwandten
diese Trauernachricht

Der tiefbetriibte Bräutigam
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Siebenzigstes Ausschreiben
für die

Provinzial Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen
pro 2 Semester 1873

Nr

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11
12
13
14

Pf

Es sind überhaupt erforderlich

85,865 Thlr 16 Sgr 6
und zwar

ru i
Än Rrand Vergütung Heldern

1 Im Regieruugs Bezirk Magdeburg
Für den Brand in

Magdeburg am 27 Juli 1872
Wernigerode am 4 Juli 1873
Stendal am 6 Hä
Magdeburg am 6/7 Hä
Ziejar am 14 Hä kalter Gewitterschlag
Arendsee am 18 Hä in Folge Blitzschlags
Burg am 26 Hä
Egeln am 29 sM in Folge Blitzschlags
Stendal am 8/9 August 1873 kalter Gewitterschlag
Magdeburg am 19 Hä
Calbe a/M am 27 Hä in Folge Blitzschlag
daselbst am 27 Hä kalte Gewitterschläge
Quedlinburg am 28 Hä in Folge Blitzschlags
Magdeburg am 5 September 1873
Arendsee am 14 Hä kalter Gewitterschlag
Neustadt b M am 14 desgleichen
Sudenburg am 14 Hä desgleichen
daselbst am 14 Hä desgleichen
Schönebeck am 14 e ä desgleichen
Egeln am 18/19 Hä
Magdeburg am 26 Hä
DardeSheim am 29 Hä
Magdeburg am 29/30 chä
Werben cm 4 October 1873
Sudenburg am 9 Hä
Aschersleben am 14 Hä
Möckern am 15 vM
Burg am 16
Loburg am 16 ejä
Tangermünde am 19/20 Hä
Stendal am 26 Hä
Neustadt b M am 28 o ä
Halberstadt am 5 November 1873
Aten am 6 Hä
Sudenburg am 8 Hä
Genthin am 9
Burg am 20 Hä
Quedlinburg am 23 Hä
Osterwieck am 24 Hä
Magdeburg am 26 Hä
daselbst am 27
Osterwieck am 29 Hä
Magdeburg am 3 December 1873
Quedlinburg am 5 Hä

Oschersleben am 11 Hä z
Magdeburg am 11 eM
daselbst am 12 eM
Möckern am 23 szä
Neustadt b/M am 28 Hä

SiuQwa im Regierung Bezirk Magdeburg

2 Im Regierungs Bezirk Merseburg
Für den Brand in

Torgau am 8 Juli 1873
Frehburg am 12 Hä
Torgau am 13 Hä
daselbst am 29 Hä in Folge Blitzschlags
Lützen am 29 Hä kalter Gewitterschlag
Bclgern am 29 Hä desgleichen
Eilenburg am 4 August 1873
Bitterfeld am 12 oM
Gerbstädt am 24 Hä
Bitterfeld am 26 Hä
Mücheln am 9 September 1873
Eckartsbnga am 2 October 1873 kalter Schlag
Seyda am 4 vjä
Torgau am 14 Hä

Betrag

1870

1200
335
46

361
25

1564
14
30
15

430
133

7711
412
150

40
25
28
25

450
50

627
1541

650
31

138
705

5

7

15
1662
1475

42
351

30
260

8

950
36

101
3193

18
8

25
115

2

225
43
33

22

24
10

16
11

5

15

13
5

9

10

12
3

11
24

7

3

25
3

27219

32
3

15
540

12
32

5

6

739
968
259
202
459

18
I atus 3 294

16

18
12
12

7

10
7

17
15

7

10

11

Nr

15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

1

2

3

4

5

6

7

Für den Brand in

Betrag
LA

3,294 12

Wittenberg am 22 October 1873
Bitterfeld am 29 Hä
Gerbstädt am 4 November 1873
Eilenburg am 7 Hä
Seyda am 8 Hä
daselbst am 9 Hä
Liebenwerda am 21 Hä
Dommitzsch am 27 Hä
Schmiedeberg am 17 December 1873
Herzberg am 19

kuwiuÄ im Regierungs Bezirk Merseburg

3 Im Regierungs Bezirk Erfurt

Für den Brand in

Nordhausen am 18/19 Juli 1873 kalter Gewitterschlag
Erfurt am 20 Hä
Langensalza am 30 Hä kalter Gewitterschlag
Gesell am 16 October 1873
Ranis am 21 Hä
Ellrich am 7 November 1873
Erfurt am 8 December 1873

SumillÄ im Regierungs Bezirk Erfurt

Hierzu Merseburg

7

7

2

15

7

5

Ma gdeburg

I Iiitt L,Lumina lit

I it I I itt k
An Vergütungen für niedergelegte Mauern Planken c

I it II
An Prämien Belohnungen u Ersatz für Löschgeräthschaften

M IIIAn Gebühren für Abschätzungen n Taxrevisionen soweit
solche der Societät zur Last fallen

I it IV
An Administrationskosten

I it VAn Tantieme für Einziehung der halbjährl Feuer Societäts
Beiträge

I it VI
An außerordentlicher Beihülfe zur Verbesserung u Ver

mehrung der Löschgeräthschaften

I it VII
An Remunerationen der Magisträte für Bearbeitung der

Provinzial Städte Feuer SocietätS Angelegenheiten

I it VIII
An Localmiethe Aufwartung und Heizung

lit IXAn Porto und Contogebühren

lit XInsgemein

8umma

2,103
46,438
27,219

5

8

9

75,761

332

500

166

1100

1649

S00

5280

55

85

434
85,865

20

10

10

19

15

16

18

16

Wenn nun die ganze Concurrenz Summe der beitragspflichtigen Gebäude 84,815,685 A
beträgt so wird der Beitragssatz pro 2 Semester 1873 auf 2 SK 11 oder 35 Pfennige
von jedem Hundert Thaler Concurrenz Summe festgesetzt und sind hiernach von der Stadt
Halle von ihrer vollen Concurrenz Summe von 1,030,965 Thalern überhaupt

1002 Thlr 9 Sgr 10 Pf
beizutragen und an die hiesige Provinzial Städte Feuer SocietätS Kasse einzusenden

Merseburg den 10 Februar 1873

Die Provinzial Städte Feuer Soeietäts Direetion
In Vertretung

v Tiedemanu

Vorstehendes Ausschreiben bringen wir hiermit zur Kenntniß der betheiligten
Hausbesitzer mit dem Bemerken daß die Einziehung der hiernach zu zahlenden Beiträge in
der bisherigen Weise erfolgen wird

Halle a/S den 21 Februar 1873

Ein Schuhmachermeister wird
für Reparaturen auf lange Zeit

kl Schlamm 9
Ei Lackirer GetMfe nach außerhalb wird

gesucht Das Nähere Martinsgasse 4
Waldmauu

3 Böttchergeselleu auf dichte Arbeit sucht
Kutschgasse 3

Ein ordentlicher lediger Mann wird als
Hausknecht angenommen Geiststraß 43

Rajol Crdarbeiten
1W0 Schachtrulhe sollen in mehreren

Loosen vergeben werden ferner werden

geübte Ziegelstreicher
gesucht Anzumelden Sonntag von Morgens
8 12 Uhr

F I Merzeuich gr Steinstraße 17
Ein Kellnerbnrsche wird zum 15 März

gesucht Wo sagt die Exped d Blattes

Einige kräftige Arveiter werden
genommen

Cichorieu Kavrik am Kircktkor
Einen Lehrling sucht

i Kranke Tischlermstr Mauergasse 12

hat den
sucht der

Einen Burschen welcher Lust
Wagenbau gründlich zu erlernen
Stellmachermeister

au der Halle 10
Daselbst Riiucherspiihue zu verkauf en

Eine Köchin und ein Hausmädchen gesucht
zum I April Schimmelgasse 7

Ein ordentliches Mädchen wird
sofort gesucht bei
Homa nn gr Ulrichsstra ße 52

sNähtltiidcheu sucht Rannischestraße 13 II

Mädchen auf Herren Arbeit geübt aber
nur solche sucht Schmeerstraße 11 II

Eine tüchtige Putzmacherin per 1 März
nach außerhalb gesucht Nähere Auskunft
wird ertheilt Wilhelmsstraße 5 3 Tr zwi
schen 12 und 1 Uhr

Einige junge Mädchen welche das Weiß
näh erl w können sich m Trödel 5 II

Ein ordentliches Mäcchm wird z 1 April
gesucht Delitzscherstraße ka 1 Tr

Ein ordentliches zuverlässiges Kindermäd
chen findet zum 1 April guten Dienst

gr Klausstraße 10
Eine zuverlässige Frau oder auch ein älte

res Mädchen wird auf mehrere Jahre für
ein kleines Kind gesucht

gr Ulrichsstraße 61 im Laden

Ein älteres tüchtiges Mädchen für die
Küche wird zum I April gesucht

Geiststraße 17 1 Etage
Ein anst Mädchen für d Nachm 1 März

gesucht kl Brauhausgasse IS I

Eine Frau oder Mädchen wird 1 März
zur Aufwartung gesucht Brüderstraße 10 I

Schenerfrau ges ucht Delitzscherstraße 5

Zwei gesunde Ammen eine die 6 Monate
und eine die 3 Wochen gestillt haben suchen
recht bald Stelle Das Nähere durch

Frau Nöt scher K uttelp sorte 5
Ein anst kräftiges Mädchen von anßerh

sucht Dienst kl Brauhausgasse 15 Part

Volksküche kl Klausstraße Nr 5
Freitag Klöse Sauerkohl u Schweinefleisch

Köuigliche meteorologische Statiou
5 Februar 1874

Lssidx

Par Au
D WM

w

RMt
FksM
S SikÄ

M zrgs e
NLLsgS L
RSSS IS

335 88
S3S 81
3L5 89
S35 86

1,80
216
1,89
1 95

90 0
71 8
87 9
L3 2

00 SO 1
40 NO 1
vs NO 11 6
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W Sgr 19 Sgrzu der am 10 März d I veranstalteten Lotterig verbunden mit der vom 7 bis 10 März c
stattfindenden Geflügel Ausstellung sind zu haben bei den Herren

Carl Börner Laks DsviS
Wilh Dvcssel Leipzigers 7
Carl Ermes Lell vu
Aug Fahlberg Steinweg 45
Carl Gaudig Klausthorstraße 2l
Samuel Hammer Geiststraße 55
Theodor Henuig Schmeerstr 37/38
Jul Jeutzsch Geiststraße 73
Carl Kaselitz Rannischestraße 14
Wilhelm Kohl Leipzigerstraße 47
Louis KöppCi gr Steinstr ße 1t

C A Krammisch neue Promenade 1k
Fr Meyer gr Brauhausgasse 31
Gustav Möritz Leipzigerstraße 74
Franz Nietzschmauu Fleischergasse 1
Wilh Qnerner gr Ulrichsstraße 46
F C Rudolph gr Ulrichsstraße 47
C W Rühlemauu Königsplatz 7
A Schmidt Leipzigerstraße 52
Wilh Schwarz juu Leipzigers 20
G C Töppe Kön gsstraße 5
Theodor Voigt gr Ulrichsstr 37
W König Exped der Saale ZeitungC d Krone Leipzigerstraße 38

in H IIv Sbei Herrn C A Jungnickel in Merseburg
G Ztegler in Weitzeufels

vom ö März an sind die Loose nur in vllv vnv zu haben
Das Ausstelluugs Comite

Gummi Glanzwichse
Diese mit vieler Sorgfalt sabricirte Gummi Glauzwichse schadet dem Leder nie erhält

es geschmeidig und giebt ihm einen schönen schwarzen Glanz der augenblicklich erfolgt sobald

man etwas davon in Wasser oder Bier auflöst dünn aufgetragen und mit einer weichen
Bürste überbürstet hat in Schachteln s 3 H, 6 und 1 empfiehlt

gr Steinstraße 6
Die Schön n Seidenfärberei und Druckerei

It MvrKvU Hallgasse j
empfiehlt sich für die Saison zur Reinigung seiner Sammet uud Seiden Garderobe
angelegentlichst Desgleichen werden Sonnen und Regenschirme gleich ans dem Gestell

gewaschen und von Flecken gereinigt und im Auschen den neuen gleichgestellt

Dieses mal ganz besonders zu beachten
Heute und folgende Tage werden 5 Stück der schönsten Pferde geschlachtet bei

Ii

Heute Abend frische Wnrst reines Schweinefleisch in Pfunden und
halben Pfunden bedeutend billiger auf Trichinen fein untersucht bei Vikar

Holz Verkäufe
Es sollen

1 in der Fasanerie bei
Merseburg

Dienstag den Z März cr
a von früh 0 Uhr ab an Brennholz

circa 8 m Kloben und Stöcke
1000 in Unterholz u Abraum Reisig

d von Mittags 12 Uhr ab an Nutzholz
circa 5 Eichen mit 12 Kdm

24 Eschen 18
1K0 Rüstern 50

4 Ahorn 2
20 Erlen u

Pappeln 7
7 Hundert rüsterne u erlene Stangen

46 Korbbügel
2 im Unterforft Raßuitz

beim Dorfe Raßnitz
Freitag den 6 Miirz

von früh 9 Uhr ab
circa 50 Eichen mit 58 Kl m

80 Eschen 13
80 Rüstern 30

110 Erlen 27
100 in Kloben Knüppel Stöcke
350 Abraum und Unterholz

Reisig
an die Meistbietenden unter den in den Ter
minen bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

Schkeuditz den 18 Februar 1874
Königliche Oberförsterei
Zwei schöne Waarenschriinke

mit Schiebfenstern und Kästen ferner zwei
eleg Schaufenster Ausstattungen Etagörc
mit Glasplatten und Glasverschluß Näheres

in der Cigarrenhandlung im Rathhaus

Haus Verkauf
Ein Hausgrundstück iu bester Geschäfts

lage einer Hauptstrasze hier renttrend
mit Laden Thorfahrt großem Hof und
Niederlagsranme will Besitzer mit soli
der Anzahlung verkaufen Reflectanten
belieben ihre Adresse sud 4 4S
iu der Annoncen Expedition von s

Halle a/S Brüderstr 14,1 Tr
niederzulegen

Gerberei Verkauf
In der Nähe von Leipzig Eisenbahn Sta

tion ist eine im Betriebe an fließendem Was
ser bequem eingerichtete Lohgerberei aus
freier Hand zu verkaufen Näheres wird
unter C H 324 in der Expedition d Bl
bes tens ertheilt

Ein Haus mittler Größe in gutem baulichen

Stande zu verk Näh gr Berlin 9 2 Tr

s

S

SS

empfiehlt

1 k HtrAssuvr
am Geiftthore

UMeue l IiMiH IIniiileil vmSKim M
sowie Mvekie und genähte

Ilntvrjaekvu umi Leinlclviäer kür I üin0n u Herren
sinpüsklt

t IH I i i SttFreitag den 27 Februar Abends 7 Uhr
im Saate des Hotels zum ZiimMmzen

Dritte und letzte

t voll Iin lin dessen

pdz 8ioKuoMi8okei OriAaAl VorträMll u mimlseden Okaraeter
varstolluiiKvn

Billets für refervirte Plätze a 15 Ar nicht reservirt a 10 A sowie Schülerkarten a
7 i/z sind außer Abends an der Kasse vorher in der Musikalienhandlung von H Karmrodt
und in der Buchhandlung von Schrödel K Simon zu haben Das Nähere die Assichen

8o n itvnä krllk 8xevkl u z1 vii Llvr vvr üzliell kein

Zur Wasche und Weiche der
empfiehlt sich

Strohhutfabrik gr Ulrichsstr SS

Einem geehrten Publikum zur Nachricht datz unser bisheriges Geschäft
II MZitviikerK u aushört uud II es für seineeigene Rechnung fortführt und ich freiwillig ausgetreten bin

Halle
im Februar 1874 TVtt HHinItlii Maler

Vouevrt

Briquettes Ctr 8
Schmeerstr 17 bei W Huch

Freitag früh frischen Seedorsch u Karp
fen hochrothe Mess Apfelsiueu,ä M 3VzH

empfiehlt AlüIIvr
und frische

Alteuvurger Butter
empfiehlt

k G
Königsplatz 6

äos

Gs 8 i Avvr I G
I reiwK äeu 27 k edruar 6 Illir

im äes VolksseliulAvdäuäos
I r N r i iLrstor Ikoil

1 kür NiZnon aus ilöllis s Vildslin Noister kür Olior unä Kolostimmsn
unä Oroksstsr von L kokuinann

2 kür kisnokorts Iöts Oboe aläliorn Viola Violonosll unä Oontrsdass
von Huminsl Lrstor

3 I lvävr kür Sopran von ösotkovsn Xirotlnor rs,n2 unä I sssön
4 kür ViolonosII von Ksrvsis Lodumsnn o1tsiinann

veitor Iksil
5 Viv sMrvs vitvn srstsr äsr rük1inx von sosoxk La än
Nitvir öväs rl U r Urinier Oonosrtsiin erin aus Mumdurx Herr Uledarck

I orleder XöniAl XÄinmsrvirwos aus Oasssl unä Hsrr Otto von disr Ojg übri
Asn Lolis sincl äuroli Dämon und llsrrsn äos Vorsins vortrstsn

Lillsts sin nnmsrirton IätWN s 20 s r niodt numsrirt a 12 L r siuä in äsr Uu
sikalisnliÄnälunA von II Ii rmr It sokülsr Lillsts ä 7 3xr in äsr Itu

iv sovis Löxts a 1 kxr SU äsr Xasss 2U
kabsn

Einen Rest 13 Biillk ordinäre Cigar
ren verkaust äußerst billig

rSI v Leipzigerstr 10 j

Bogelsutter
Lerchenfntter
Ameiseneier
Rübsaat
Hanf ganz und gequetscht
Canariensamen
Mohn
Hirse empfiehlt

t Gvi iütvr gr Steinstr ß
Echte

a Paqnet 2 V Kästchen 3 sowie
gewöhnliche Zündhölzer 5 Paquet 1 G
empfieblt

8 l li tvr gr Steinstr 6

Lalle 8 imtii üvn 1 1874 7 Vdrim Ä08 VMWedulMdäuäeK
ALAoböll V0U

ssiiRiu Gt I I iiWSii unä i tKvi1 ris aus Löio v Hänäsl 2 Suits k is,no v köntxon
3 ris aus I os voiwrss vsrs ss v Loieläisu 4 Lonats ox 90 ü moll von
Lsstlio vsn 5 2nsi Disäsr a Lisol s UaZslons v Lrakms 6 LIsins vier
tiänäi s Olavisrstüo s von Rönt sn 7 Volkslioäsr

Lillsts numsrirts a 1 Lklr niokt numsrirts a 20 8xr sinä in äsr Zckusilcalion
danäluvx von H Il rn r ckt u dadsn

Ein Hund gelbe Dogge 1 Jahr alt ist
zu verkaufen Rathhausgasse 3/4

Ein Comptoirpult zu 4 Sitzen sowie ein
Tisch zum Cigarren Berkauf billig zu verkauf

gr Ulrichsstr 3V
Haudschuhmaschiue verk Mauergasse 12

Weiuflaschenlack
iu rother blauer grüuer u gelber Farbe
empfiehlt

t SeiKiÄtvi gr Steinstr K
Guter fester Torf a 100 St 15

Steinkohlen Böhmische Kohlen i Sorte
Brennholz zu angemessenen Preisen

Geiststraße 37 u Harzecke

Ein Nv chimmel Wall ch 5 Jahr alt
normanisch niglische Race für jed n Gebrauch

geeignet Preis 400 steht zum V rkaus
Mühlweg 19

20 39 Paar Haustauben verkauft
Näheres Magdeburgerstr 4 im Keller

zwischen 12 Z Uhr

Frau Auua Starke in Leipzig beabsichtigt
in Halle vorgeschrittenen Schülern Uuterricht
im Clavierspiel zu ertheilen Näheres b
Fr Stadtr Niemeyer Ober steinstraße 41

Sonntag den 1 März Abends

Großes Concert u Ball
in der Kaiser Wilhelms Halle

Der Vorstand

Gesellschaft tl i i ii
Sonntag den 1 März

Kränzchen mit freier Nacht
im Brockenhanse

Dies unsern Freunden zur Nachricht D B

Heute Freitag
S8 5l K 5l tStv8t

früh Wellfleisch Abends div Wurst

Eine Grube Kuhdünger verkauft
Breitestr 34

5WO H sind im Ganzen oder g theilt
zur ersten Hypothek auszuleihen Au erfih

gr Märkerstraße 26/2 Trren

700 bis 1000 Thaler
Hai auf pupillarische Sicherheit auszuleihen
Auskunft ertheilt die Sxped d Bl

Stadt Theater
Freitag den 27 Februar

19 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum 2 und letzten Male in dieser Saison

Agnes von Merau
Historisches Trauerspiel in 5 Acten

von Dr Beuuo Tfchischwitz

Loimabsnä äsn 28 sdruar
Auin Lenek kür

Lrausrsxisl in 5 L,otvn
von risäriok von Kokillsr

Fitr die Redaction verantwortlich O Bert Druck der Buchdrucksr i dcS W ff nLs t j
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